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dAs LAndesAmt für VerbrAucherschutz

Das Landesamt für Verbraucherschutz wurde 2003 aus 
verschiedenen bis dahin selbstständig arbeitenden Ämtern 
gegründet. Ziel dieser oberen Landesbehörde ist es, die 
Kompetenzen im gesundheitlichen Verbraucherschutz im 
Land zu bündeln. Das Landesamt für Verbraucherschutz 
ermöglicht gemeinsam mit dem Landesverwaltungsamt 
und den kommunalen Gesundheits-, Veterinär- und Le-
bensmittelüberwachungsämtern im Rahmen einer risiko-
orientierten Überwachungsstrategie einen umfassenden 
und effizienten Gesundheits-, Arbeits- und Verbraucher-
schutz in Sachsen-Anhalt.

Die Geschäftsstelle der „Ethik-Kommission des Landes 
Sachsen-Anhalt“ ist dem Landesamt für Verbraucher-
schutz zugeordnet.
 
Medienanfragen beantwortet und Auskünfte nach dem 
Verbraucherinformationsgesetz, dem Umweltinformations- 
gesetz und dem Informationszugangsgesetz erteilt die 
Stabsstelle beim Präsidenten.



Fachbereich Hygiene
Es werden auf den Gebieten der Epidemiologie, der Kran-
kenhaus- und Praxishygiene, der Trink- und Badewas-
serhygiene, der Kommunalhygiene, der Umweltmedizin 
und des Infektionsschutzes einzelfall- und bevölkerungs-
bezogene Datenerhebungen und Laboruntersuchungen so-
wie deren nachfolgende fachliche Bewertungen durchge-
führt. Sie dienen der Erkennung, Verhütung und Bekämp-
fung von übertragbaren Krankheiten, dem Schutz und der 
Verbesserung des umweltbezogenen Gesundheitszustan-
des sowie der Verringerung arzneimittelbedingter Gefähr-
dungen der Bevölkerung in Sachsen-Anhalt. In der Arznei-
mittelprüfstelle werden Proben im Rahmen der Arzneimittel- 
und Apothekenüberwachung amtlich untersucht. Der Fach-
bereich ist zuständige Behörde für den Öffentlichen Ge-
sundheitsdienst und alle Maßnahmen der Seuchenbekämp-
fung im landesweiten Maßstab und mit landesweiter Bedeu-
tung sowie Fortbildungsstätte für die Beschäftigten des Öf-
fentlichen Gesundheitsdienstes. Die Gesundheitsbericht-
erstattung einschließlich der Pflege der dazu gehörigen In-
ternetplattform ist eine weitere Aufgabe des Fachbereichs. 

Die Aufgaben werden von den Dezernaten:
• Gesundheits- und Hygienemanagement
• Umwelt- und Wasserhygiene
• Medizinische Mikrobiologie
• Arzneimittelprüfstelle

wahrgenommen.

Fachbereich Arbeitsschutz
Der Fachbereich ist gemäß Zuständigkeitsverordnungen zu-
ständige Behörde für den Vollzug des technischen, medizi-
nischen und sozialen Arbeitsschutzes, des technischen Ver-
braucherschutzes und der allgemeinen Produktsicherheit. 
 

Um das breite Aufgabenspektrum in der Fläche optimal er-
füllen zu können, arbeiten die Dezernate der Gewerbeauf-
sicht dezentral von Stendal, Magdeburg, Halberstadt, Des-
sau-Roßlau und Halle (Saale) aus.

Die Aufgaben werden von den Dezernaten:
• Zentraldezernat für Arbeitsschutz
• Gewerbeaufsicht West, Ost, Mitte, Nord, Süd

wahrgenommen.

die fAchbereiche

anderer Todes- und Erkrankungsursachen durchgeführt. Da-
rüber hinaus werden Monitoring- und andere Untersuchun-
gen zu pharmakologisch wirksamen Substanzen und ande-
ren Rückständen sowie Umweltkontaminanten vorgenom-
men. Die Task-Force Tierseuchenbekämpfung unterstützt 
die Veterinärbehörden des Landes sowohl bei der Vorbeu-
ge zur Verhinderung des Ausbruches einer Tierseuche als 
auch bei der Bekämpfung im Fall eines Tierseuchenaus-
bruches. Risikobewertungen durch den epidemiologischen 
Dienst werden ebenso durchgeführt wie sachverständige 
Begutachtungen von Maschinen und Einrichtungen entlang 
der Lebensmittelkette durch den technischen Kontrolldienst. 

Die Aufgaben werden von den Dezernaten:
• Mikrobiologische und morphologische Tierseuchen- 

und Zoonosediagnostik
• Virologische, serologische und molekularbiologische 

Tierseuchendiagnostik
• Rückstandskontrollen und Tierarzneimittelüberwachung
• Tierseuchenbekämpfung, Epidemiologie, Tierschutz, 

technische Überwachung
wahrgenommen.

Fachbereich Lebensmittelsicherheit
Es werden die im Rahmen der amtlichen Lebensmittel- und 
Bedarfsgegenständeüberwachung nach risikoorientierten 
Probeplänen und aus besonderem Anlass in Sachsen- 
Anhalt entnommenen Proben von Lebensmitteln, Bedarfsge-
genständen und kosmetischen Mitteln hinsichtlich toxikologi-
scher und molekularbiologischer Unbedenklichkeit, sensori-
scher und hygienischer Beschaffenheit sowie qualitativer Zu-
sammensetzung untersucht, bezeichnungsrechtlich überprüft 
und sachverständig beurteilt. Der Untersuchungsumfang er-
streckt sich auf Kontaminanten, Rückstände von Pflanzen-
schutzmitteln sowie Zusatzstoffe, mikrobiologische Belastun-
gen, gentechnisch veränderte Organismen, allgemeine Qua-
litätsparameter und sensorische Beschaffenheit. Weiterhin 
ist der Fachbereich zuständig für die Durchführung der amtli-
chen Weinkontrolle in Sachsen-Anhalt.  
Die Aufgaben werden von den Dezernaten:

• Tierische Lebensmittel
• Pflanzliche Lebensmittel
• Bedarfsgegenstände, kosmetische Mittel, Rückstände 

und Kontaminanten
wahrgenommen.

Die Arbeit des Landesamtes für Verbraucherschutz in 
ausgewählten Zahlen pro Jahr

• ca. 11.500 Lebensmittelproben, ca. 1.100 Proben von 
Bedarfsgegenständen und kosmetischen Mitteln im  
Fachbereich Lebensmittelsicherheit

• ca. 14.000 Trink- und Badewasserproben, 20.000 mikro-
biologisch-virologisch-epidemiologische Proben und 300 
Arzneimittelproben im Fachbereich Hygiene

• ca. 660.000 diagnostische Untersuchungen zu Tierseu-
chen und Zoonosen (morphologisch, mikrobiologisch, 
virologisch, serologisch), 3.000 Proben im Rahmen des 
Nationalen Rückstandskontrollplans und mehr als 23.000 
Schlachtproben im biologischen Hemmstofftest im Fach-
bereich Veterinärmedizin

• ca. 4.950 Betriebsrevisionen, 2.450 Besuche auf Baustel-
len, 650 überprüfte Produkte nach dem Geräte-und Pro-
duktsicherheitsgesetz und 600 Berufskrankheitenverfah-
ren im Fachbereich Arbeitsschutz

Diese Zahlen können das Aufgabenspektrum nur unzurei-
chend abbilden, um sich ausführlich über die Arbeit des Lan-
desamtes für Verbraucherschutz Sachsen-Anhalt zu informie-
ren, empfehlen wir den Besuch unserer Internetseite oder die 
Lektüre unserer Jahresberichte. 

www.verbraucherschutz.sachsen-anhalt.de

Der Fachbereich Verwaltung nimmt behördeninterne Auf-
gaben zur Absicherung der Rahmenbedingungen insbeson-
dere unter dem Aspekt betriebswirtschaftlicher Grundsät-
ze wahr. Er ist verantwortlich für die Fortentwicklung der Or-
ganisations- und Aufgabenstruktur, für die Wirtschaftlichkeit 
des Einsatzes personeller und materieller Ressourcen und 
die Gewährleistung der ordnungsgemäßen Geschäftsfüh-
rung mit der Zielsetzung, den Zuschussbedarf zu reduzieren.  

Fachbereich Veterinärmedizin
Es werden morphologische, mikrobiologische, serologische, 
molekularbiologische, parasitologische und elektronenopti-
sche Untersuchungen an Materialien von lebenden und ge-
fallenen Haus- und Wildtieren zur Überwachung und Fest-
stellung von Tierseuchen und Zoonosen nach dem Tierge-
sundheitsgesetz sowie zur Feststellung oder zum Ausschluss


